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«Design ist ein Wechselspiel von starren und  
flexiblen Elementen. Die Form offenbart sich erst  
im Prozess der Gestaltung.»  Alberto Meda

Alberto Meda und Physix

Physix Conference & Physix StudioPhysix

Alberto Meda (*1945) lebt und arbeitet in Mailand. Er ist nicht nur 

Designer, sondern vor allem auch Ingenieur. Er sucht unter Einsatz 

innovativer Technologien und Materialien nach langlebigen Lösungen, 

die aus einer inneren Logik heraus geboren werden. Für ihn ist Physix 

eine Studie physikalischer Gesetzmässigkeiten unter komplexen 

konstruktiven Herausforderungen. Mit einer eleganten Ästhetik betont 

er die im Stuhl integrierten Funktionen und reduziert gleichzeitig 

dessen visuelle Komplexität auf ein Minimum.

Für Physix hat Alberto Meda unter Nutzung aktueller 
material- und produktionstechnischer Möglichkeiten ein 
Zusammenspiel von drei Elementen komponiert: einer 
flexiblen Rahmenkonstruktion, einem elastischen Bezug 
und einer stabilisierender Mechanikeinheit. Sie bilden eine 
kongeniale Konstruktion aus flexiblen und festen Teilen, die 
die Möglichkeiten des dynamischen Sitzens neu auslotet.

Neben dem Bürodrehstuhl Physix gibt es den Konferenzstuhl 
Physix Conference und den Atelierstuhl Physix Studio. Ihre 
Funktionalität und Ausstattung sind für die vorgesehenen 
Einsatzgebiete optimiert, was ihnen einen noch reduzierteren 
Ausdruck verleiht. Mit viel Bewegungsfreiheit, intuitiver 
Bedienung und angenehmen Bezugsstoffen bieten sie alle 
einen ausserordentlichen Komfort. Die elastischen Bezüge 
erlauben die Luftzirkulation und sorgen damit auch bei 
längerem Sitzen für ein angenehmes Klima.

Physix, Physix Conference und Physix Studio nehmen als 
vielseitig einsetzbare Stühle den Trend zur projektbasierten 
Arbeit auf und mit ihrer formalen Eigenständigkeit eignen 
sie sich insbesondere für Unternehmen mit dem Anspruch an 
eine Ästhetik, die sich in eleganter Zurückhaltung zeigt.


